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GASPOLTSHOFEN IM INTERNET
www.gaspoltshofen.ooe.gv.at

Ab sofort finden Sie unter
www.gaspoltshofen.ooe.gv.at die Markt-
gemeinde Gaspoltshofen im Internet.

Den Gemeindebürgern, die zu Hause
bereits einen Internetanschluss haben, wird
die Möglichkeit eröffnet, Informationen über
die Marktgemeinde Gaspoltshofen
einzuholen oder die verschiedensten Daten
abzufragen. 

BEISPIELE:

 Politische Vertretung – Bürgermeister,
Gemeindevorstand, Gemeinderat, Wahl-
ergebnisse etc.

 Gemeindeamt – Zuständigkeiten der
Bediensteten, Informationen über
Termine und Förderungen, Antrags-
formulare u.a.m.

 Veranstaltungskalender 

Das sind nur einige Beispiele, die in der
„Homepage der Marktgemeinde“  enthalten
sind.

Die Homepage ist derzeit noch im Aufbau
und wird nach und nach vervollständigt. 

Besuchen Sie die Homepage der
Marktgemeinde Gaspoltshofen! 

VOLKSZÄHLUNG
MITARBEITER GESUCHT

Zur Durchführung der Volkszählung im Mai
2001 werden von der Marktgemeinde
Aushilfskräfte gesucht. 

Interessierte GemeindebürgerInnen sollen
sich im Marktgemeindeamt Gaspoltshofen
(  6954-22, Frau Kriechbaum) bis
spätestens 06. März 2001 (Dienstag)
vormerken lassen.  

Die BewerberInnen sollen nach Möglichkeit
Büroerfahrung haben. 

Die Aushilfskräfte haben für ca. drei
Wochen im Marktgemeindeamt jeweils
vormittags und nachmittags die
Erhebungsblätter von den Gemeinde-
bewohnern entgegenzunehmen und auf
vollständige Ausfertigung zu überprüfen. 

Die Entlohnung richtet sich nach dem
Entgelt des statistischen Zentralamtes und
ist mit der Marktgemeinde in Form eines
Werkvertrages zu vereinbaren. 

S T E L L U N G  2001

Die Stellung für den Geburtenjahrgang 1983

findet am 26. und 27. April 2001 statt. 



GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 12. DEZEMBER 2000 

Der Anhebung des Mitgliedsbeitrages an
den Verein „Inn-Salzach-Euregio“ auf
S 6,00 pro Einwohner und Jahr wurde die
Zustimmung erteilt. Dieser Verein ist die
Ansprech- und Abwicklungsstelle von
förderbaren EU-Projekten. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses
der Marktgemeinde über die Prüfung der
Gemeindegebarung wurde zur Kenntnis
genommen. 

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2001
wurde beschlossen.

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen u. Ausgaben je S 52.404.000,00

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen u. Ausgaben je S 43.123.000,00

Der Auftrag für die Statikerarbeiten bei der
neuen Kläranlage Gaspoltshofen wurde
an DI Schöllhammer in Linz vergeben. 

Ein Nachtrag zum Werkvertrag für die
Planung und Ausschreibung der neuen
Kläranlage Gaspoltshofen wurde mit
DI Kurz abgeschlossen. 

Zwei freie ISG-Wohnungen wurden zuge-
wiesen und eine Gemeindewohnung samt
Garage wurde vermietet. 

Der Gestattungsvertrag über die
Benützung von öffentlichem Gut in den
Ortschaften Ober- und Untergrünbach zur
Kabelverlegung durch die Energie AG
Oberösterreich wurde genehmigt. 

Ein gemeindeeigenes Baugrundstück in
der Bürstingerstraße wurde verkauft.

Eine Grundfläche des Bahnhofweges im
Ausmaß von 43 m², welche auf Privatgrund
liegt, wurde abgelöst.

Eine teilweise Kostenübernahme für den
Schülertransport in die Ortschaften Mühl-
berg und Freinberg wurde beschlossen, weil
diese Kosten vom Bund nicht mehr zu
Gänze bezahlt werden. 

KINDERGARTEN-ANMELDUNG

Die Kindergarteneinschreibung findet 

am Donnerstag, 01. März 2001 und
am Freitag, 02. März 2001

jeweils von 08:30 bis 14:30 Uhr

statt.

Alle Eltern, die ihr Kind ab September 2001
in den Kindergarten geben möchten, wer-
den gebeten, mit ihrem Kind zur Anmeldung
in den Kindergarten zu kommen. 

„ALTERSGEMISCHTE KLEINKINDGRUPPE“:

Möglicherweise könnte mit Beginn des
neuen Kindergartenjahres im September
2001 ein Projekt „Altersgemischte Kleinkind-
gruppe“  geführt werden. In dieser Gruppe
sind Kinder im Alter zwischen zwei und
sechs Jahren. 
Damit notwendige Planungen und offene
Fragen überlegt werden können, müsste der
Kindergarten als Voraussetzung wissen, ob
ein diesbezüglicher Bedarf bei den Eltern
besteht. Diese Projektgruppe würde nur
dann entstehen, wenn freie Kindergarten-
plätze vorhanden sind. Dies ist zur Zeit nicht
abschätzbar. 
Eltern, die ein 2-jähriges Kind haben und
sich für diese Projektgruppe interessieren,
mögen ebenfalls am 01. oder 02. März
2001, zu den oben angegebenen Zeiten, im
Kindergarten vorsprechen. Ihre Anmeldung
wird unverbindlich zur Kenntnis genommen. 

ORTSBAUERNSCHAFT
GASPOLTSHOFEN

K O C H K U R S

„STRUDELVERSUCHUNGEN 

VON SÜSS BIS PIKANT“
am 22. Februar 2001 (Donnerstag)

um 13:00 Uhr
in der Küche im Marktgemeindeamt

Anmeldung und nähere Informationen bei
Helga Heftberger,  6647. 



EINSCHREIBETERMIN
FÜR DIE LANDESMUSIKSCHULE

Die Einschreibung für das Schuljahr
2001/2002 ist

am 05. März 2001 (Montag)
von 15:00 bis 18:00 Uhr

in der Musikschule Gaspoltshofen
möglich.

Sie können sich den Anmeldebogen auch
unter http://www.ooe.gv.at/musikschulen aus-
drucken und ausgefüllt bzw. unterschrieben
an die Musikschule Gaspoltshofen, Haupt-
straße 18, 4673 Gaspoltshofen schicken. 

FÄCHERANGEBOT: Akkordeon (Diatonisch,
Chromatisch, Steirisch), Blockflöte, Gitarre,
Jazz- und Popularmusik, Jazz-Gitarre, Jazz-
Gesang, Jazz-Klavier, Jazz-Saxophon, Jazz-
Tuba, E-Gitarre, E-Bassgitarre, Klavier,
Keyboard, Klarinette, Kontrabass, Ballett,
Musikalische Früherziehung, Musikkunde,
Musik und Medien, Oboe, Orgel, Posaune,
Querflöte, Rhetorik, Saxophon, Schlagwerk,
Sologesang, Tenorhorn, Trompete/Flügelhorn,
Tuba, Violine, Streichensemble, Streich-
orchester, Waldhorn, Zither.

SPRECHSTUNDEN VON DIR. THOMAS MÜLLER:

Montag 17:00 – 18:00 Uhr

KANZLEISTUNDEN VON MARTINA KEINDL:

Montag 09:00 – 11:00 Uhr 
14:00 – 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Telefonnummer: 07735/6074

NOTAR DR. WALTER MÜLLNER –
SPRECHTAG 

Rechtsberatung jeden ersten Dienstag im
Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr im Gasthaus
Holl-Bürstinger, Hauptstr. 19, 4673 Gasp. 

Notar Dr. Walter Müllner
Marktplatz 23, 4680 Haag am Hausruck

 07732/3931, FAX: 07732/3931-15

ZECKENSCHUTZIMPFUNG

1. TEILIMPFUNG
am 13. März 2001 (Dienstag)

2. TEILIMPFUNG
am 24. April 2001 (Dienstag)

09:00 Uhr in der Schule Gaspoltshofen 
für Schüler der Volks- und
Hauptschule

10:00 Uhr im Marktgemeindeamt Gasp.

10:45 Uhr in der Volksschule Altenhof 

Personen, die geimpft werden wollen,
können sich bis

spätestens 07. März 2001 (Mittwoch)

im Marktgemeindeamt vormerken lassen. 

ZUR IMPFUNG SIND MITZUBRINGEN:

 Impfkarte (soweit vorhanden)

 Kinder bis 15 Jahre S 155,00 in bar und

Einverständniserklärung der Eltern

 Personen über 15 Jahre S 180,00 in bar

  

Impfungen jeglicher Art sind am
Gesundheitsamt Grieskirchen ganz-
jährig zu den Amtsstunden möglich –
telefonische Anmeldung ist notwendig

 07248/603-151!
 

RECHTSANWÄLTIN 
DR. MARIA WEIDLINGER – SPRECHTAG

Kostenlose Rechtsauskunft jeden ersten
Dienstag im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr.

Büro: K7, Hauptstraße 30, 4673
Gaspoltshofen (Raiffeisenbank Gaspolts-
hofen).

Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!

http://www.ooe.gv.at/musikschulen


ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

ÜBERNAHME SPERRIGER ABFÄLLE IN ASZ:

Ab sofort besteht in Ergänzung zu den je-
weiligen Abholterminen in der Gemeinde die
Möglichkeit, bei den Altstoffsammelzentren
(= ASZ) im Bezirk Grieskirchen sperrige
Abfälle „SPERRMÜLL“ zu den jeweiligen
Öffnungszeiten kostenlos abzugeben. 

Sperrmüll: Angelruten, Antennen, Badewan-
nen (Polyester), Bettfedern (verschmutzt),
Bilder, Bodenbeläge, Dachpappe, Heiz-
decken oder Heizkissen, Kinderwagen
(ohne Metallgestell), Koffer, Lampen-
schirme, Luftmatratzen, Matratzen (Feder-
kern, Latex), Schi, Schischuhe, Skateboard,
Snowboard, Sofas, Sonnenschirme, Stoff-
tiere, Teppiche, ...

ÜBERNAHME VON BAUSCHUTT UND

BAURESTABFALL IN ASZ:

Ab sofort besteht bei den Altstoffsammel-
zentren im Bezirk Grieskirchen eine kosten-
lose Abgabemöglichkeit für Kleinmengen
von Bauschutt und Baurestabfall (zB
Autoanhänger, Mörtelkasten, ...). Bei
größeren Mengen stehen Ihnen gewerbliche
Firmen direkt zur Verfügung. 

Bauschutt: Betonabbruch (nicht armiert),
Estrich, Ziegel, Mauerausbrüche, Gasbeton
(Ytong), Mörtel, Putze, Schindeln (Ton und
Beton), Schotter, Sand, Steine, Fliesen,
Keramik, Sanitärkeramik (Pissoir, Wasch-
becken, WC, ...), Kacheln, Steinzeug,
Steingut, Porzellan, Glasbausteine, Blähton
(Leca). 

Baurestabfälle: Gipskartonplatten (Rigips,
Fermacell), Eternit (Vertäfelungen, Platten),
Heraklith, Isoliermaterial (Glas-, Stein- u.
Mineralwolle), Schlackenschüttmaterial,
Schamott, Kaminsteine, Glasbausteine, ...

FÜR GASPOLTSHOFEN IST ZUSTÄNDIG:

Altstoffsammelzentrum Weibern
Piretweg 10, 4675 Weibern,  07732/2424

Öffnungszeiten:
jeden Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr

MAMMOGRAPHIE 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!

Die Untersuchung zur

„FRÜHERKENNUNG DES
BRUSTKREBSES DER FRAU“

ist im Frühjahr 2001 im AKH Wels, Röntgen-
abteilung I (OA Dr. Meindl) wieder möglich. 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen
wir alle Frauen ab dem 30. Lebensjahr,
die an einer solchen Untersuchung
Interesse haben oder eine Wiederholung
der Untersuchung wünschen, das am Ende
des Blattes angeführte Formular auszufüllen
und bis spätestens 12. März 2001 im
Marktgemeindeamt Gaspoltshofen abzu-
geben.

Die Untersuchung erfolgt auf Überweisung
der Hausärzte und wird von der Kranken-
kasse bezahlt. 

Die genauen Termine für die Untersuchung
werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

JA, ICH MÖCHTE AN DER REIHENUNTER-
SUCHUNG TEILNEHMEN. 

FAMILIEN- und VORNAME: ____________

___________________________________

GEBURTSDATUM: ___________________

WOHNADRESSE: ____________________

___________________________________

TELEFONNUMMER: __________________

___________________________________


